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Auszug aus unserem Buch „Steinreich

Bernstein 

 
 

 
Merkmale von Bernstein: 
 
Härte nach Mohs 1,5 bis 3  
Dichte 1,05 bis 1,1 dies ermöglicht ihm im Meer „zu schwimmen“. 
Spaltbarkeit keine 
Bruch muschelig 
Farbe gelb, braun, rötlich 
Strichfarbe weiß 
Glanz Harzglanz 
Kristallsystem Amorph 
Vorkommen Weltweit, in der Hauptsache ist aber der Baltische Bernstein auf 

dem Markt. Der im oberen Bild gezeigte Bernstein aus Bitterfeld hat 
verhältnismäßig häufig Einschlüsse von Insekten, Rinde oder 
anderes (sog. Inclusen). 

Besonderheiten Der Bernstein ist ein fossiles Harz das mehrere Millionen Jahre alt 
ist. Der Name soll sich von Bernen (Brennen) ableiten. Tatsächlich 
kann der Bernstein verbrennen und verbreitet dabei einen typischen 
Harzgeruch. 

Chemie C12H20O 
 
Wirkungen: 
Der Bernstein ist in Bezug auf seine Heilwirkung von keinem anderen Stein zu übertreffen. Er 
hilft Babys während dem Zahnen und beschleunigt auch die Heilung bei kleinen Fieber-
schüben. Gegen Halsschmerzen kann man bei Babys zusätzlich evtl. noch einige Chalcedone 
einflechten. 
Er hilft gegen Abwehrschwäche, Allergien, Angst, 
Arthritis, Arthrodynie, Arthrose, Asthma (auch 
chronisches), Atemlosigkeit, Atemwegsbeschwerden, 
Augenleiden, den Bandscheibenverschleiß, 
Bettnässen, 'Bösen Blick', Bronchialasthma, 
Bronchialbeschwerden, Brustdrüsenentzündung, 
chronische Bronchitis, Darmlähmung, Darmverschluß, 
Diabetes, Dickdarmentzündung, Drüsenfehlfunktio-
nen, Drüsenstörung, Eileiterentzündung, Ekzeme, Ekzentrik, Entscheidungsprobleme, 
Entzündungen (z.B. an Knie, Fußgelenk, Hüfte), Epilepsie, Fieber allgemein, 
Fischschuppenkrankheit, Flechte, Föhnanfälligkeit, Fußpilz, Gallenkoliken, Gallensteine, 
Gebärmuttersenkung, Gehörschwäche, Gelenkschmerzen, Genickarthrose, geschwollene 
Beine, Gesichtsrose, Gesichtsschmerzen, Gicht, Gürtelrose, Haarfarbenverlust, Haarflech-
ten, Halbseitenkopfschmerzen, Halsentzündung,  Harnsperre, Hautallergie, Hautausschlag, 

Hautunreinheiten, hemiplegische Migräne, Herpes, 
Heuschnupfen, Hexenschuß, Histaminkopfschmerzen, 
Hitzewellen, Husten, Hüftentzündung, Hüftgelenkarthrose, 
Infektionen, innere Unruhe, Ischiasschmerzen, Juckreiz, 
juckenden Hautausschlag, Kehlkopfentzündung, 
Keuchhusten, Kieferbeschwerden, Kinderlosigkeit, 
Kniearthrose, Kniearthritis, Knochenentzündung, 
Knochenerweichung, Knochenmarkschwäche, 
Knochenwucherung, Kopfschmerzen, Krampfadern, Kropf, 
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Lebensmittelallergie, Lungenentzündung, Lungenerkrankungen, Lupus, Lymphdrüse-
nerkrankungen, Magersucht, Malaria, Mandelentzündung, mangelnde Sauerstoff-
versorgung, 
Menstruationsbeschwerden, Migräne, Muskelentzündung, Muskelrheuma, Nasenverstop-
fung, niedrigen Blutdruck, niedrige Bluttemperatur, Nierenschrumpfung, Oberkiefer-
vereiterung, Ohrenerkrankungen, Ohrenschmerzen, Parkinson'sche Krankheit, Phantom-
schmerzen, Plasmozytom, Pseudokrupp, Rachenentzündung, Rheuma, Rheuma in den 
Füßen, Rose, Rückenschmerzen, schlechten Heilungsprozess, Schließmuskelerschlaf-
fung (Darm), Schnupfen, Schulter-Arm-Syndrom, Schuppenflechte (bei nervlich bedingter 
Schuppenflechte zusätzlich Verdelith), Sehnenentzündung, Sehnenschwäche, Selbst-
mordgefahr, Skoliose, Sorgen, Stimmbänderreizung, Störung des Sprachzentrums, 
Sympaticussystemstörung, Taubheit, Tierhaarallergie, Unterfunktion der endokrinen 
Drüsen, Venenentzündung, Verklemmung, Viruserkrankungen, Wachstumsschmerzen, 
Wadenkrämpfe, Wahnsinn, Warzen, Weichteilrheuma, Wunden, Wundrose, Zahnfleischent-
zündung und Zahnschmerzen, zu starken Haarwuchs bei Frauen und Zyste am linken 
Nebenhoden. Auch nach Verletzungen verhilft der Bernstein zu schnellerer Heilung. 
Er hilft die Bioplasmahülle aufzubauen und unterstützt den Erfolg. 
Er ist gut für das Abwehrzentrum, die Adern, die allgemeinen 
Stärkung der Wirbelsäule, die Atmungsorgane, den Basalkern, 
das Brechzentrum, den Busen, den Darm, die Daumen, die 
Daumengelenke, die Ellenbogen, die Eileiter, die Fingernägel, 
die Fußnägel, die Galle, die Gebärmutter, das Gehör, die 
Haarwurzeln, das Halszentrum, die Haut, das 
Heilungszentrum, die Hirnanhangdrüse, den Hypothalamus, 
das Kälteempfinden, die Knie, die Knochengelenke, das 
Knochengerüst, das Knochenmark, das Kreativitätszentrum, 
die Lendenwirbel, das Limbische Zentrum, die Mandeln, das Milz-Chakra, den 
Monatszyklus, den Muskelaufbau, die Muskelstärkung, die Narbenverheilung, die Nase, 
die Nerven, die Scheide, das Scheitel-Chakra, die Selbstsicherheit, das Sexual-Chakra, 
das Sexualzentrum, die sexuelle Erregung (Frau), die sexuelle Steuerung (Frau), die 
Speiseröhre, den Sympaticus, die Tränendrüse, den Vagus, die Vagusanregung, das 
Wärmeempfinden. Er dient der Reinigung, harmonisiert das Sonnengeflecht, stärkt die Blase 
und die Lunge, fördert das Wachstum und eignet sich für Mundspülungen. 
Er wirkt unterstützend auf die DNS, das Drüsensystem, das Erinnerungsvermögen, das 
Gehirn, die Hormondrüsen, das Hormonsystem, die Infektionsabwehr, das körperliche 
Gleichgewicht, die Lebenskraft, die Leber, die Luftwege, die Lunge, die Milz, das Muskel-
system, die Nasenwege, das Nervensystem, die Nieren, die Ohren, die Schilddrüsen, das 
seelische Gleichgewicht, die Stirnhöhlen, den Stoffwechsel, die Verdauung und die Wirbel-
säule. 
Bernstein klärt den Mentalkörper, wirkt elektrisierend und bringt Selbstlosigkeit. 
Gegen Infektionen und Furunkel kann man auch Bernsteinpulver einnehmen. 
Der Bernstein ist ein Schutzstein und er gilt als der Stein für die Sternzeichen Jungfrau, Löwe, 
Schütze, Wassermann, Widder und Zwillinge. 

 

Reinigung: 
Den Bernstein nur in fließendem Wasser entladen. Es ist besser ihn nicht an der Sonne 
aufzuladen. Er ist empfindlich gegen scharfe Mittel und Säuren ! 
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